
PINZGAU (gud). Mehr als 70 Jahre 
nach der Ermordung von Anne 
Frank ist das bewegende Schick-
sal des jüdischen Mädchens nach 
wie vor ein wichtiges Thema für 
Generationen von Schülern. In 
ihrem berühmt gewordenen Ta-
gebuch schilderte die Jugendliche 
ihre Flucht vor den Nazis und ihr 
schwieriges Dasein in einem Ver-
steck ab 1942. 

Schüler als Kuratoren
Am Polytechnikum Saalfelden, 
der HIB, HBLW, HTL und der NMS 
Lofer erzählt die Wanderausstel-
lung „Lasst mich ich selbst sein. 
Anne Franks Lebensgeschichte“ 
vom Leben und den Gedanken 
dieser Symbolfigur für die Schre-

cken der NS-Zeit. Das Besondere 
an der Ausstellung ist, dass sie 
von den Schülerinnen und Schü-
lern der teilnehmenden Schulen 
selber erstellt und begleitet wird. 
Die Jugendlichen wurden in ei-
nem zweitägigen Seminar vom 
Anne Frank Verein ausgebildet 
und haben dann die Materialien 
der Schau zusammengestellt. Sie 
dürfen nach ihrer Einschulung 
die Besucher auch selber durch 
die Ausstellung führen. In ihre 

Information über den Inhalt der 
Ausstellung können sie auch ei-
gene Gedanken und Erfahrungen 
einbringen. 

Fünf Monate Wanderschaft
Bis 23. März ist die Ausstellung 
in der HTL und HBLW zu sehen, 
dann wandert sie weiter zur 
nächsten Schule (siehe Termine). 
Im Theater Lofer und im Kunst-
haus Nexus findet sie mit beson-
deren Programmpunkten statt: 
In Lofer wird die Ausstellung mit 
einem Gespräch mit Aaron Per-
terer vom Anne Frank Verein Ös-
terreich eröffnet. Autor Nedzad 
Mocevic wird sein Buch „Radikal 
gegen Extremismus, Einblicke in 
die muslimische Jugendarbeit“ 
präsentieren. Bei der Eröffnung 
im Kunsthaus Nexus in Saalfel-
den wird Roderich Philippi anwe-
send sein, der von Rumänien über 
Wien nach Mittersill geflohen ist.
Ermöglicht wird dieses Konzept 
von „Querbeet“ einem Projekt der 

Leader Region Saalachtal. Initiato-
rin Andrea Folie freut sich: „Das 
ist unser Schwerpunktthema für 
2018. Es ist großartig, dass diese 
Ausstellung über so einen lan-
gen Zeitraum und gleich an fünf 
Schulen zu sehen ist. Dadurch er-
reichen wir sehr viele Jugendliche 
und auch andere Interessierte.“

Geschichte selber    gestalten

Die Jugendlichen machten 
sich eifrig ans Werk. 

TERMINE: 
HTL und HBLW: Bis 23. März ist 
die Ausstellung zu sehen. 
HIB: 23. April bis 5. Mai 
Theater Lofer: Am 16. Mai um 10 
und 19 Uhr
Kunsthaus Nexus: 24. Mai, 18 Uhr 
Polytechnikum: 4. bis 15. Juni

Fünf Pinzgauer Schu-
len präsentieren eine 
Wanderausstellung 
über das Leben von 
Anne Frank.

Das Schicksal von Anne Frank wurde durch ihr Tagebuch weltweit be-
kannt. Schüler gestalten eine Wanderausstellung über ihr Leben. Fotos: Folie


